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Sachverhalt:  
 
Aktueller Ausstattungsstand Multimedia in den städt ischen Schulen  
 
Übersicht der Zuschüsse für Multimedia 
Eine aktuelle Übersicht aller Zuschüsse der Jahre 1997-2003 für Schulen im Multimedia-
Bereich ist zur Information als Anlage beigefügt. 
 
In den Jahren 2001 bis 2003 wurden alle Schulen in Trägerschaft der Stadt Lüneburg mit 
einer modernen Grundausstattung im Bereich Multimedia ausgerüstet. Finanziert wurde die 
Ausstattung mit Landesmitteln (n-21) und Mitteln der Sparkassenstiftung „Neue Techno-
logien für Schulen“. 
 
Alle 24 Schulen verfügen jetzt über eine Ausstattung des Lehrerzimmers mit einem PC und 
Drucker sowie Internetzugang (n-21: Lehrerzimmer online). 
Die 24 Schulen wurden mit insgesamt 267 Schüler-PC, 19 Notebooks und 30 Server- bzw. 
Lehrer-PC ausgerüstet, ferner stehen 89 Drucker und 24 Beamer zur Verfügung, um nur die 
wichtigsten Hardware-Komponenten zu nennen. Alle wurden mit Grundsoftware (MS Win-
dows, MS-Office) ausgestattet. 
15 Schulen verfügen über eine hochleistungsfähige Glasfaser-Verkabelung der Schule (PC-
Anschlüsse in allen Klassenräumen).  
Jeder Schule steht ein kostenloser Internetzugang (T@school) für den pädagogischen Be-
reich zur Verfügung. 
Die o.g. Ausstattung der Jahre 2001 bis 2003 beläuf t sich auf einen Wert von ca. 
500.000,- €: 
 
Zusammenfassung der Ausstattung 2001 – 2003 (wichti gste Hardwarekomponenten):  
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Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
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